
STADT BIELEFELD 
- Bezirksvertretung Jöllenbeck - 

Sitzung 
Nr. 
BVJö/030/2012 

 
Niederschrift  

über die Sitzung der Bezirksvertretung Jöllenbeck  
am 14.03.2013 

 
Tagungsort: Aula der Realschule Jöllenbeck  

Beginn: 17:00 Uhr  
Sitzungspause:   
Ende: 18:00 Uhr  

Anwesend: 
Vorsitz 
Herr Michael Bartels Bezirksbürgermeister  

CDU 
Herr Erwin Jung Ratsmitglied  
Herr Peter Kraiczek Vorsitzender  
Frau Heidemarie Lämmchen   
Frau Brigitte Otto   

SPD 
Frau Dorothea Brinkmann Vorsitzende, Ratsmitglied  
Herr Otto-Hermann Eisenhardt   

Bündnis 90/Die Grünen 
Herr Reinhard Heinrich   
Frau Lina Keppler Vorsitzende, Ratsmitglied  

BfB 
Herr Günther Salzwedel   

FDP 
Herr Gregor vom Braucke   

Die Linke 
Herr Maximilian Bolgen  Ab 17:05 Uhr 
 
Ratsmitglieder, die im Stadtbezirk wohnen oder dort kandidiert haben: 
Herr Frank Strothmann (CDU) 
 
Von der Verwaltung: 
Herr Gerhard Holtmann  Bezirksamt Jöllenbeck 
Frau Andrea Strobel   Bezirksamt Jöllenbeck, Schriftführerin 
 
Es fehlt entschuldigt: 
Herr Hans-Jürgen Kleimann (CDU) 
Herr Ernst-Christopf Böhl (SPD) 
Herr Jens Julkowski-Keppler (Bündnis 90/Die Grünen) 
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Vor Eintritt in die Tagesordnung: 
 
Herr Bartels gibt bekannt, dass unter TOP 5 irrtümlich ein falscher Antrag eingereicht wurde, 
der zurückgezogen und von der Tagesordnung abgesetzt wird. Die Tagesordnung wird statt-
dessen unter TOP 5.1 um den folgenden richtigen Antrag erweitert:  
 

Antrag der Fraktionen der SPD, Bündnis 90 / Die Grünen und dem Vertreter der Par-
tei Die Linke, die Verwaltung möge moBiel bitten, einen Bericht zur Planung der Bus-
verbindungen für Jöllenbeck einschließlich Theesen und Vilsendorf vorzustellen. 

 
- einstimmig beschlossen - 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
Herr Bezirksbürgermeister Bartels eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einla-
dung hierzu, sowie die Beschlussfähigkeit der Bezirksvertretung fest.  
 
Zu Punkt 1 Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner des Stadtbe-

zirks Jöllenbeck 
  
 Es wurden keine Fragen gestellt. 

 
* BV Jöllenbeck – 14.03.2013 – öffentlich – TOP 1 *  

  
 -.-.- 
  
 
Zu Punkt 2 Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die  

29. Sitzung der Bezirksvertretung Jöllenbeck am 14.02.2013 
  
 Herr Kraiczek merkt an, dass unter TOP 7 folgendes aufgenommen wer-

den soll: Herr Wörmann bestätigt, dass die Angaben zur Verfüllung der 
Deponie dahingehend fehlerhaft sind, dass entgegen der Aussage in der 
Vorlage auf Seite A9 nicht nur Boden eingebracht wurde. 
 
Herr Kraiczek sagt aus, dass er sich bei der Genehmigung des öffentli-
chen Teils des Protokolls der Bezirksvertretung Jöllenbeck zum 
29.11.2012 (lfd. Nr. 28) enthalten habe, weil er in der Sitzung nicht anwe-
send war. 
 
Die Bezirksvertretung fasst folgenden  
 

 Beschluss: 
 
Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Jöl-
lenbeck vom 14.02.2013 (lfd. Nr. 29) wird unter Berücksichtigung der 
vorgenannten Änderung nach Form und Inhalt genehmigt. 
 
- einstimmig beschlossen - 
 
* BV Jöllenbeck – 14.03.2013 - öffentlich - TOP 2 * 

  
 -.-.- 
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Zu Punkt 3 Mitteilungen 
  
 Frau Strobel macht folgende Mitteilungen: 

 
3.1  Der Beirat der Unteren Landschaftsbehörde hat in seiner Sitzung am 

29.01.2013 der Trassenänderung der Spenger Straße mehrheitlich 
und dem Geh- und Radweg einstimmig zugestimmt. 

 
* BV Jöllenbeck – 14.03.2013 – öffentlich – TOP 3.1 * 
 
3.2  Das  Umweltamt  informiert  darüber,  dass im Stadtbezirk Jöllenbeck 

im Frühjahr 2013 wieder an 9 Standorten Maßnahmen zum Schutz 
von Amphibien auf ihrem Weg zu den Laichgewässern durchgeführt 
werden. Es handelt sich um folgende Maßnahmen: 

 
• Ganztätige Vollsperrung:  

o Belzweg  
 

• Beschilderungen, Schutzzäune, Betreuungen durch ehrenamtlich 
Tätige: 

o Beckendorfstraße 
o Telgenbrink 
o Laarer Straße 
o Eickumer Straße 
o Horstheider Weg 

 
• Hinweisbeschilderung mit aktivierter Blinkleuchte: 

o Blackenfeld 
o Örkenweg 
o Waldstraße 

 
Die Vollsperrung im Belzweg ist auf 5 Wochen begrenzt. Alle 
Grundstücke sind ohne ein Öffnen der Sperren zu erreichen. Ret-
tungsdienste haben einen geeigneten Schlüssel, um die Absperrung 
im Notfall zu öffnen. 

 
Die Betreuung der Maßnahmen liegt beim Umweltamt. 
 

* BV Jöllenbeck – 14.03.2013 – öffentlich – TOP 3.2  
 
3.3 Zwischen der Stadt Bielefeld und der Gustav Bokermann Projektie-

rungs- und Immobiliengesellschaft mbH & Co KG als Eigentümer des 
Grundstücks des neuen Jibi-Marktes an der Jöllenbecker Straße ist 
ein Vertrag geschlossen worden, der der Stadt und ihren Beauftrag-
ten gestattet, ein Buswartehäuschen und eine überdachte Fahrrad-
abstellanlage zu errichten, zu betreiben, zu unterhalten, zu reparie-
ren und ggf. zu erneuern sowie das Grundstück zu den vorgenann-
ten Zwecken zu  jeder Zeit ungehindert zu betreten und zu befahren. 

 
Das Amt für Verkehr wird die Gestaltung des Buswartehäuschens 
und der überdachten Fahrradabstellanlage voraussichtlich in der 
nächsten Sitzung der Bezirksvertretung Jöllenbeck, am 24. April 
2013, vorstellen. 

 
* BV Jöllenbeck – 14.03.2013 – öffentlich – TOP 3.3 * 
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3.4 Zwischen der Hauptschule Jöllenbeck, dem Amt für Schule, dem Im-

mobilienservicebetrieb und dem Jugendamt konnte eine Einigung dar-
über erzielt werden, wie der Abriss des Ganztagsbereichs (Mensa, 
Abstellflächen usw.), der einem Neubau der Kita Jöllenbeck weichen 
muss, in den Räumen der Hauptschule kompensiert werden kann. 
Dem Neubau der Kita Jöllenbeck steht damit nichts mehr im Wege. 

 
* BV Jöllenbeck – 14.03.2013 – öffentlich – TOP 3.4 * 
 
3.5 Es wurden folgende Unterlagen an die Fraktionen verteilt: 
 
Anträge auf Sondermittel 

• der GfS für ein Zeltlager in der Ferienfreizeit für bedürftige Kinder 
aus Jöllenbeck 

• des 1. FC Hasenpatt zur Reparatur der Skateranlage in Eigenar-
beit mit Kindern und Jugendlichen 

• des Kinderhauses am Mondsteinweg für eine Ausstattung zur 
Betreuung der unter Dreijährigen – hier Spielmaterialien von Em-
mi Pickler 

 
* BV Jöllenbeck – 14.03.2013 – öffentlich – TOP 3.5 *  

  
 -.-.- 
  
 
Zu Punkt 4 Anfragen 
  
 Es liegen keine Anfragen vor. 

 
* BV Jöllenbeck – 14.03.2013 – öffentlich – TOP 4 * 

  
 -.-.- 
  
 
Zu Punkt 5 Antrag der Fraktionen der SPD, Bündnis 90 / Die Grünen und 

dem Vertreter der Partei Die Linke, die Verwaltung möge mo-
Biel bitten, unter besonderer Berücksichtigung der Gegeben-
heiten in den Außenbezirken, eine eigene Berechnung der 
möglichen erreichbaren Fahrgastzahlen vorzunehmen 

  
Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 5438/2009-2014 

  
Der Antrag wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 
 
* BV Jöllenbeck – 14.03.2013 – öffentlich – TOP 5 *  

  
 -.-.- 
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Zu Punkt 5.1 Antrag der Fraktionen der SPD, Bündnis 90 / Die Grünen und 
dem Vertreter der Partei Die Linke, die Verwaltung möge mo-
Biel bitten, einen Bericht zur Planung der Busverbindungen 
für Jöllenbeck einschließlich Theesen und Vilsendorf vorzu-
stellen 

  
Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 5470/2009-2014 

  
Herr Heinrich erläutert den Antrag.  
 
Herr Kraiczek, Herr Jung und Herr vom Braucke unterstützen den Antrag 
ausdrücklich. 
 
Die Bezirksvertretung fasst folgenden  
 

 Beschluss: 
 
Die Bezirksvertretung beauftragt die Verwaltung moBiel zu bitten, in der 
nächsten Sitzung der Bezirksvertretung Jöllenbeck einen Bericht zur Pla-
nung der Busverbindungen für Jöllenbeck einschließlich Theesen und 
Vilsendorf vorzustellen. 
 
- einstimmig beschlossen – 
 
* BV Jöllenbeck – 14.03.2013 – öffentlich – TOP 5.1 * 

  
 -.-.- 
  
 
Zu Punkt 6 Antrag der CDU-Fraktion, die Verwaltung zu beauftragen, dass 

mit der Vergabe des Baurechtes und der Baueinrichtung von 
Photovoltaikanlagen auf den städtischen Deponien im Stadt-
bezirk Jöllenbeck eine Bürgschaft  (bankengesichert) der 
Betreiber- und Einrichtungsgesellschaften hinterlegt wird 

  
Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 5452/2009-2014 

  
Herr Kraiczek erläutert den Antrag. Er sagt aus, dass CDU, SPD und 
Bündnis 90/Die Grünen in allen Beratungen nach Sicherheiten gefragt 
haben, dies aber in Beschlussvorlagen nicht ausdrücklich festgehalten 
wurde und die Verwaltung nicht darauf reagiert habe. Im Falle einer In-
solvenz bleibe die Stadt auf den Kosten hängen. Er sieht die Verwaltung 
in der Pflicht, Sicherheiten vorzusehen.  
 
Frau Brinkmann regt eine Beschlussfassung über den Antrag für die 
nächste Sitzung an, um der Verwaltung eine Möglichkeit zur Stellung-
nahme zu geben. 
 
Herr Holtmann führt aus, dass in Verträgen mit den Betreibern Rückstel-
lungen vereinbart werden, da eine Bürgschaft je nach Zeitpunkt des 
Rückbaues problematisch sein kann. Sicherheiten müssen vom Grund-
stückseigentümer eingefordert werden. Sicherheiten sind bisher nicht 
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Gegenstand der Beschlussvorlagen gewesen, weil diese nicht Inhalt der 
Vorlage bei der Aufstellung von Bebauungsplänen sind. Vorlagen an die 
Bezirksvertretung zu den Verträgen sind nicht vorgesehen. Herr Holt-
mann schlägt vor, dass die Fachverwaltung zu diesen vertraglichen Re-
gelungen um Stellungnahme gebeten werden könnte. 
 
Herr Kraiczek sieht Eile geboten und befürchtet, dass das Schieben um 1 
oder 2 Monate negative Auswirkungen haben könnte. 
 
Die Bezirksvertretung fasst folgenden abgeänderten 
 

 Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, über die Risiken bei der Verpachtung der 
städtischen Deponieflächen an Investoren für Photovoltaikanlagen zu 
berichten und darzustellen, wie diese Risiken durch vertragliche Absiche-
rung verhindert werden können. 
 
- einstimmig beschlossen – 
 
* BV Jöllenbeck – 14.03.2013 – öffentlich - TOP 6 * 

  
 -.-.- 
  
 
Zu Punkt 7 Beschlüsse aus vorangegangenen Sitzungen - Bericht der 

Verwaltung zum Sachstand 
  
 Zum Antrag der CDU-Fraktion vom 29.11.2012, TOP 8, die beiden Stra-

ßenseiten der Querungshilfe in der Dorfstraße zusätzlich mit Zebra-
Streifen zu versehen, teilt Herr Holtmann mit, dass das Amt für Verkehr 
eine negative Stellungnahme abgegeben hat. 
 
Die ausführliche Stellungnahme wurde den Fraktionen ausgehändigt. 
 
* BV Jöllenbeck – 14.03.2013 – öffentlich – TOP 7 *  

  
 -.-.- 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
__________________________   ____________________________ 
Michael Bartels                                                         Andrea Strobel 
Bezirksbürgermeister                                                Schriftführerin 
 


